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 Amtliche Mitteilungen der Regierung von Mittelfranken 

Sehr geehrte Schulleitungen,  
geschätzte Kolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrtes Verwaltungspersonal, 
liebe Leserinnen und Leser, 
 
„Nicht das Beginnen wird belohnt,  
sondern einzig und allein das Durchhalten.“ 
(Katharina von Siena, 1347 - 1380, Ordensfrau, Mystikerin und Kirchenlehrerin) 
 

Welch besonderes Schuljahr im Juli 2021 zu Ende ging, ist das Leitmotiv vieler Jahresbe-
richte, die die Regierung derzeit erhält. Und in der Tat war das Schuljahr 2020/2021 für 
uns alle wohl eines der anspruchsvollsten und herausforderndsten Schuljahre der letzten 
Jahrzehnte.  
Die Schulen mussten sich - je nach Infektionslage - immer wieder auf neue Bedingungen 
und verschiedenste Vorgaben des Kultusministeriums einstellen. Gleichzeitig mussten 
die Schulen dafür Sorge tragen, dass ihren Schülerinnen und Schülern im Wechsel- und 
Distanzunterricht auch unter ganz unterschiedlichen Rahmenbedingungen ein sinnvolles 
Lernen ermöglicht wurde, um sie dann wieder im Präsenzunterricht aufzufangen und oft 
wie neu an den Unterrichtsalltag in der Schule zu gewöhnen.  
 
Die Schulabteilung der Regierung von Mittelfranken dankt Ihnen allen sehr herzlich für all 
Ihre Bemühungen und die ertragenen Belastungen, für Ihr Engagement und Ihre beein-
druckende Arbeit im vergangenen Schuljahr. Es war nicht immer einfach, die Vorgaben 
angemessen umzusetzen und viele Änderungen waren zu berücksichtigen. 
Die Schulen wurden wie Schiffe durch die Wellen der Pandemie getrieben. Glücklich die-
jenigen, denen auch unter widrigen Umständen keine Mitglieder der Mannschaft und 
Passagiere über Bord gingen. Ihnen allen ist es durch Ihren persönlichen Einsatz und Ih-
ren oft pragmatischen Einfallsreichtum gelungen, ein letztlich doch erfolgreiches Schul-
jahr abzuschließen. Dafür unseren Dank und unsere große Anerkennung.  
 
Ihr Durchhalten wird belohnt durch Ihren Erfolg und die nun kommenden unterrichtsfreien 
Tage. Genießen Sie jetzt diese Zeit und schöpfen Sie neue Kräfte für den Start in das 
nächste Schuljahr - was immer es bringen wird.  
 
Ihnen allen erholsame Sommerferien - geben Sie auf sich Acht und kehren Sie gesund 
an Ihre Schulen zurück! 
 
Es grüßt Sie herzlich 

 

 
 
 
 
 

Johannes-Jürgen Saal  
Bereichsleiter Schulen 

89. Jahrgang Ansbach, 4. August 2021 Nr. 8/9 
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Wichtige Hinweise für die Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d)  

Sie werden gebeten, bei Ihren Bewerbungsunterlagen grundsätzlich auf die Vorlage von Bewerbungs-
mappen, Kunststoffheftern, Prospekthüllen etc. zu verzichten. Da die eingereichten Bewerbungsunterla-
gen nicht zurückgesandt werden, wird gebeten, der Bewerbung ausschließlich Kopien von Zeugnissen, 
Urkunden, Zertifikaten, Fortbildungsnachweisen usw. beizufügen. 

Als Deckblatt zu Ihrer individuellen Bewerbung ist ausschließ-
lich das bayernweit einheitliche Formblatt "Bewerbung um eine 
Funktionsstelle" zu verwenden, das vom bayerischen Formular-
server heruntergeladen werden kann. 

 

https://t1p.de/mfr-bewerbung 

Einer Bewerbung auf eine Rektorinnen- bzw. Rektorenstelle muss der Nachweis über die erfolgreiche 
Vorqualifikation (Modul A des Ausbildungscurriculums) als Portfolio beiliegen. 

Die besuchten führungsrelevanten Fortbildungen sind aus-
schließlich auf dem bayernweit einheitlichen Formblatt 
"Portfolioübersicht zur Vorqualifikation“ zu erfassen, das vom 
bayerischen Formularserver heruntergeladen werden kann. 
Fügen Sie es als Deckblatt den Kopien der Teilnahmenachwei-
se bei.  

https://t1p.de/mfr-modul-a 

Bewerberinnen bzw. Bewerber, die das Modul A bereits nachgewiesen haben und darüber von der Regie-
rung von Mittelfranken ein Anerkennungsschreiben erhalten haben, legen der Bewerbung eine Kopie des 
Anerkennungsschreibens bei. Ein erneutes Einreichen des Portfolios ist nicht notwendig. 

Freiwerdende Stellen in der Schulaufsicht an den Staatlichen 
Schulämtern, dem Landesamt für Schule, den Schulabteilun-
gen der Regierungen, dem Bayerischen Staatsministerium für 
Unterricht und Kultus sowie den beruflichen Schulen in Bayern 
werden ausschließlich im Bayerischen Ministerialblatt der Bay-
erischen Staatsregierung ausgeschrieben.  

https://t1p.de/mfr-baymbl 

Das Bayerische Staatsministerium für Unterricht und Kultus legt dabei auch den Termin für die Einrei-
chung der Bewerbung auf dem Dienstweg an die zuständige Regierung fest. 

Die in einzelnen Stellenausschreibungen angegebenen Amtszulagen entsprechen zum Stand 01.01.2021 
folgenden Beträgen: AZ1 = 219,29 €, AZ2 = 283,16 € 

Alle Regierungen veröffentlichen freie und freiwerdende Funktionsstellen im jeweiligen Amtlichen Schul-
anzeiger. Diese Stellen stehen grundsätzlich Bewerberinnen und Bewerbern aus allen bayerischen Regie-
rungsbezirken offen. 

Niederbayern Oberbayern Oberfranken Oberpfalz Schwaben Unterfranken 

      
https://t1p.de/mfr-nb https://t1p.de/mfr-obb https://t1p.de/mfr-ofr https://t1p.de/mfr-opf https://t1p.de/mfr-sch https://t1p.de/mfr-ufr 

 Hinweis zu den Datenschutzbestimmungen 

Die von Ihnen im Rahmen des Stellenbesetzungsverfahrens einge-
reichten Unterlagen werden von der Regierung von Mittelfranken 
unter Beachtung datenschutzrechtlicher Vorschriften gespeichert 
und verarbeitet. Weitere Informationen erhalten Sie unter dem 
rechts angegebenen Link.  

https://t1p.de/mfr-dsgvo 

Stellenausschreibungen 
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Ausschreibung von freien und voraussichtlich freiwerdenden Funktionsstellen in 
der Schulleitung an staatlichen Grundschulen und Mittelschulen 
       
 

Planstelle Besoldung Schulnummer Schule Schüler 
 

Konrektorin/Konrektor A 13 + AZ2 6706 Grundschule Feuchtwangen-Stadt 265 
  6717 Mittelschule Feuchtwangen-Stadt 123 
 
Stellennummer: 40.2-5141-2-618 
 
Erneute Ausschreibung  
 
Voraussetzungen: 
- Lehramt an Grundschulen oder Hauptschulen/Mittelschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuel-

le und mehrjährige Erfahrungen in der Grundschule oder Hauptschule bzw. Mittelschule 
- mindestens die Gesamtbewertung UB in der aktuellen Beurteilung als Lehrkraft der BesGr. A 12 oder als 

Lehrkraft der BesGr. A 12 + AZ 
- Verwendungseignung als Konrektorin/Konrektor 
 
Informationen zur Schule: 

Offener Ganztag, Vorkurse, Schulprofil Inklusion  
_____________________________________________________________________________________ 
 
Konrektorin/Konrektor  A 13 + AZ1  6768 Grundschule Lehrberg 91 
  6731 Mittelschule Lehrberg 93 
 
Stellennummer: 40.2-5141-2-599 
 
Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle  
 
Voraussetzungen: 
- Lehramt an Grundschulen oder Hauptschulen/Mittelschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuel-

le und mehrjährige Erfahrungen in der Grundschule oder Hauptschule bzw. Mittelschule 
- mindestens die Gesamtbewertung VE in der aktuellen Beurteilung als Lehrkraft der BesGr. A 12 oder als 

Lehrkraft der BesGr. A 12 + AZ 
- Verwendungseignung als Konrektorin/Konrektor  

 
Konrektorin/Konrektor  A 13 + AZ1  6528 Hermann-Hedenus-Grundschule Erlangen 287 
 
Stellennummer: 40.2-5141-2-617 
 
Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle  
 
Voraussetzungen: 
- Lehramt an Grundschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und mehrjährige Erfahrungen in 

der Grundschule 
- mindestens die Gesamtbewertung VE in der aktuellen Beurteilung als Lehrkraft der BesGr. A 12 oder als 

Lehrkraft der BesGr. A 12 + AZ 
- Verwendungseignung als Konrektorin/Konrektor 
 
Informationen zur Schule: 
 Offener Ganztag, Gebundener Ganztag  
_____________________________________________________________________________________ 
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Planstelle Besoldung Schulnummer Schule Schüler 

 
Konrektorin/Konrektor  A 13 + AZ1  6678 Rangau-Grundschule Cadolzburg-Egersdorf  262  
 
Stellennummer: 40.2-5141-2-611 
 
Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle  
 
Voraussetzungen: 
- Lehramt an Grundschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und mehrjährige Erfahrungen in 

der Grundschule 
- mindestens die Gesamtbewertung VE in der aktuellen Beurteilung als Lehrkraft der BesGr. A 12 oder als 

Lehrkraft der BesGr. A 12 + AZ 
- Verwendungseignung als Konrektorin/Konrektor 
 

Information zur Schule: 
 Umweltschule  
 

Konrektorin/Konrektor  A 13 + AZ1  6879 Hermann-Delp-Grundschule Bad Windsheim 197 
 
Stellennummer: 40.2-5141-2-619 
 
Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle  
 
Voraussetzungen: 
- Lehramt an Grundschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und mehrjährige Erfahrungen in 

der Grundschule 
- mindestens die Gesamtbewertung VE in der aktuellen Beurteilung als Lehrkraft der BesGr. A 12 oder als 

Lehrkraft der BesGr. A 12 + AZ 
- Verwendungseignung als Konrektorin/Konrektor 
 
Informationen zur Schule: 
 Offener Ganztag, Vorkurse, Modus-Schule, Sport-Grundschule  
 

Konrektorin/Konrektor  A 13 + AZ1  6593 Gebrüder-Grimm-Grundschule Nürnberg 263 
 
Stellennummer: 40.2-5141-2-623 
 
Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle  
 
Voraussetzungen: 
- Lehramt an Grundschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und mehrjährige Erfahrungen in 

der Grundschule 
- mindestens die Gesamtbewertung VE in der aktuellen Beurteilung als Lehrkraft der BesGr. A 12 oder als 

Lehrkraft der BesGr. A 12 + AZ 
- Verwendungseignung als Konrektorin/Konrektor 
 
Informationen zur Schule: 
 Vorkurse, Jahrgangskombinierte Klassen, Flexible Grundschule  
_____________________________________________________________________________________ 
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Planstelle Besoldung Schulnummer Schule Schüler 
     

 
2. Konrektorin/  A 13 + AZ1  6623 Mittelschule Nürnberg - 603 
2. Konrektor           Johann-Daniel-Preißler-Schule 
 
Stellennummer: 40.2-5141-2-616 
 
Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle  
 
Voraussetzungen: 
- Lehramt an Hauptschulen/Mittelschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und mehrjährige 

Erfahrungen in der Hauptschule bzw. Mittelschule 
- mindestens die Gesamtbewertung VE in der aktuellen Beurteilung als Lehrkraft der BesGr. A 12 oder als 

Lehrkraft der BesGr. A 12 + AZ 
- Verwendungseignung als Konrektorin/Konrektor 
 

Informationen zur Schule: 
 Gebundener Ganztag, M-Klassen, P-Klassen  
_____________________________________________________________________________________ 
 
Konrektorin/Konrektor  A 13 + AZ1  6627 Georg-Holzbauer-Mittelschule Nürnberg 244 
 
Stellennummer: 40.2-5141-2-614 
 
Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle  
 
Voraussetzungen: 
- Lehramt an Hauptschulen/Mittelschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und mehrjährige 

Erfahrungen in der Hauptschule bzw. Mittelschule 
- mindestens die Gesamtbewertung VE in der aktuellen Beurteilung als Lehrkraft der BesGr. A 12 oder als 

Lehrkraft der BesGr. A 12 + AZ 
- Verwendungseignung als Konrektorin/Konrektor 
 
Information zur Schule: 
 V-Klassen  
_____________________________________________________________________________________ 
 
Konrektorin/Konrektor  A 13 + AZ1  6651 Wahler-Grundschule Nürnberg 198 
 
Stellennummer: 40.2-5141-2-615 
 
Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle  
 
Voraussetzungen: 
- Lehramt an Grundschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und mehrjährige Erfahrungen in 

der Grundschule 
- mindestens die Gesamtbewertung VE in der aktuellen Beurteilung als Lehrkraft der BesGr. A 12 oder als 

Lehrkraft der BesGr. A 12 + AZ 
- Verwendungseignung als Konrektorin/Konrektor 
 
Informationen zur Schule: 
 Vorkurse, Schulprofil Inklusion, Partnerklassen, Jahrgangskombinierte Klassen, Flexible Grundschule  
_____________________________________________________________________________________ 
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Planstelle Besoldung Schulnummer Schule Schüler 
 

 
Rektorin/Rektor  A 13 + AZ1  6867 GS Bühl  121  
 
Stellennummer: 40.2-5141-2-622 
 
Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle  
 
Voraussetzungen: 
- Lehramt an Grundschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und mehrjährige Erfahrungen in 

der Grundschule 
- mindestens die Gesamtbewertung UB in der aktuellen Beurteilung als Lehrkraft der BesGr. A 12 oder als 

Lehrkraft der BesGr. A12 + AZ 
- Verwendungseignung als Rektorin/Rektor 
- Nachweis der erfolgreichen Vorqualifikation (Modul A des Ausbildungscurriculums)  
 

 
Rektorin/Rektor  A 14 + AZ  6574 Dr.-Mehler-Grundschule Georgensgmünd 248  
  6920 Dr.-Mehler-Mittelschule Georgensgmünd 211  
 
Stellennummer: 40.2-5141-2-621 
 
Erneute Ausschreibung; Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle  
 
Voraussetzungen: 
- Lehramt an Grundschulen oder Hauptschulen/Mittelschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuel-

le und mehrjährige Erfahrungen in der Grundschule oder Hauptschule bzw. Mittelschule 
- mindestens die Gesamtbewertung BG in der aktuellen Beurteilung als Rektorin/Rektor der BesGr. 

A 13 + AZ, als Konrektorin/Konrektor der BesGr. A 13 + AZ oder als Seminarrektorin/Seminarrektor der 
BesGr. A 13 + AZ und grundsätzlich eine mindestens dreijährige Tätigkeit in dieser Funktion oder min-
destens die Gesamtbewertung UB in der aktuellen Beurteilung als Rektorin/Rektor der BesGr. A 14 oder 
als Seminarrektorin/Seminarrektor der BesGr. A 14 und eine grundsätzlich mindestens dreijährige Tätig-
keit in dieser Funktion 

- Verwendungseignung als Rektorin/Rektor 
- Nachweis der erfolgreichen Vorqualifikation (Modul A des Ausbildungscurriculums) 
 
Informationen zur Schule: 
 Offener Ganztag, Gebundener Ganztag, Vorkurse, Referenzschule für Medienbildung, Schulprofil Inklu-

sion, V-Klassen  
_____________________________________________________________________________________ 
 
Konrektorin/Konrektor  A 13 + AZ1  6944 Grundschule Wendelstein 211 
 
Stellennummer: 40.2-5141-2-620 
 
Besetzung nur bei Freiwerden der Planstelle  
 
Voraussetzungen: 
- Lehramt an Grundschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und mehrjährige Erfahrungen in 

der Grundschule 
- mindestens die Gesamtbewertung VE in der aktuellen Beurteilung als Lehrkraft der BesGr. A 12 oder als 

Lehrkraft der BesGr. A 12 + AZ 
- Verwendungseignung als Konrektorin/Konrektor 
 
Informationen zur Schule: 
 Vorkurse, Partnerschule in Kommunikation mit der FAU Erlangen-Nürnberg  
_____________________________________________________________________________________ 
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Zur Beachtung: 
 
1. Bewerben können sich nur beim Freistaat Bayern verbeamtete oder unbefristet beschäftigte 

Lehrkräfte gemäß den in den einzelnen Ausschreibungen angegebenen Lehrämtern. 
 

2. Die Ausschreibungen erfolgen vorbehaltlich des tatsächlichen Freiwerdens der Planstellen 
bzw. vorbehaltlich der Zuweisung entsprechender Planstellen. 

 
3. Es muss mit der Möglichkeit gerechnet werden, dass Beförderungsstellen aus dienstlichen 

Gründen besetzt werden müssen bzw. dass Stellen infolge schulorganisatorischer Gründe 
oder wegen Rückgangs der Schülerzahlen nicht mehr besetzt werden können bzw. die Schü-
lerzahl eine andere Bewertung der Beförderungsstelle erforderlich macht. 

 
4. Richtet sich die Zuordnung des Amtes zu einer Besoldungsgruppe nach der Schülerzahl, 

kann die/der erfolgreiche Bewerberin/Bewerber zum maßgeblichen Beförderungszeitpunkt 
nur dann entsprechend befördert werden, wenn diese Schülerzahl zum Ernennungszeitpunkt 
nach der letzten amtlichen Statistik (Stichtag 01.10.) und der aktualisierten Prognose der 
Schülerzahlen noch vorliegt. Bei der Neubesetzung einer Funktionsstelle (Ausschreibung) ist 
eine nachhaltige Sicherung der Schülerzahl gegeben, wenn diese in den nächsten drei 
Schuljahren ab Ausübung der Funktion nach der letzten amtlichen Statistik (Stichtag 01.10.) 
voraussichtlich vorliegt. Zum möglichen Ernennungs- bzw. Beförderungszeitpunkt muss die 
erforderliche Schülerzahl nach der letzten amtlichen Statistik (Stichtag 01.10.) und der aktua-
lisierten Prognose der Schuljahre nach Satz 2 noch vorliegen.  
 
Die Ausschreibungen erfolgen seit 01.01.2011 nach folgenden Einstufungen: 

Amtszulagen (Stand: 01.01.2021): AZ1 = 219,29 €  /  AZ2 = 283,16 € 
 

5. Die Bewerberin/Der Bewerber muss die in den jeweils geltenden Beförderungsrichtlinien ge-
nannten Voraussetzungen erfüllen. Auf die „Richtlinien für die Beförderung von Lehrkräften 
und Förderlehrkräften an Volksschulen, Förderschulen und Schulen für Kranke“, Bekanntma-
chung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 18. März 2011 
Nr. IV.5 - 5 P7010.1 - 4.23489 (KWMBl Nr. 8/2011, S. 63), wird hingewiesen. 
 
Das Auswahlverfahren für ausgeschriebene Funktionsstellen erfolgt nach dem Leistungsprin-
zip, d. h. nach Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung (Art. 16 Leistungslaufbahngesetz 
- LlbG). Bei Gleichstand mehrerer Bewerberinnen/Bewerber erfolgt die Auswahlentscheidung 
nach Durchführung eines strukturierten Personalauswahlgesprächs, zu dem die Bewerberin-
nen/Bewerber dann durch die Regierung von Mittelfranken eingeladen würden. 
 
Bei einer erneuten Ausschreibung kann eine Ausnahme von der erforderlichen Bewertungs-
stufe gemacht werden, sofern es nur eine Bewerbung gibt, die erforderliche Verwendungs-
eignung vorliegt, an der unverzüglichen Besetzung der Stelle ein dienstliches Interesse be-
steht und die Bewerberin/der Bewerber im Übrigen für die Wahrnehmung der Funktion fach-
lich geeignet erscheint. 
 

Grundschulen, Mittelschulen 
Zahl der Schülerinnen und Schüler Amtsbezeichnung Besoldungsgruppe 

und Amtszulage 

… bis einschließlich 180 Rektorin/Rektor A 13 + AZ1 

… mehr als 180 bis zu 360 Rektorin/Rektor 
Konrektorin/Konrektor 

A 14 
A 13 + AZ1 

… mehr als 360 bis zu 540 Rektorin/Rektor 
Konrektorin/Konrektor 

A 14 + AZ1 
A 13 + AZ2 

… mehr als 540 
Rektorin/Rektor 
Konrektorin/Konrektor 
2. Konrektorin/2. Konrektor 

A 14 + AZ1 
A 13 + AZ2 
A 13 + AZ1 
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Bei einer erneuten Ausschreibung des Amtes Rektorin/Rektor der BesGr. A 14 kann das Er-
fordernis einer dreijährigen Tätigkeit in der Besoldungsgruppe A 13 + AZ bis zu 12 Monate 
unterschritten werden. Bewerben können sich daher auch Lehrkräfte, die eine mindestens 
zweijährige Tätigkeit in einem Amt der Besoldungsgruppe A 13 + AZ aufzuweisen haben. Die 
Regierung behält sich vor, im Einzelfall eine entsprechende Ausnahme von den Beförde-
rungsrichtlinien zuzulassen. 

 
6. Eine Beförderung ist erst möglich, wenn eine entsprechende Planstelle zur Verfügung steht. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die durch die Inanspruchnahme von Altersteilzeit durch 
Funktionsinhaber eintretende Stellensperre auf alle neu zu besetzenden Ämter gleicher Wer-
tigkeit und gleicher Funktion verteilt werden muss, unabhängig davon, ob im konkreten Fall 
die Vorgängerin/der Vorgänger Altersteilzeit beansprucht hatte. Die Wartezeit bis zur Beför-
derung wird sich dadurch in der Regel über die gesetzliche Wiederbesetzungssperre hinaus 
verlängern. 

 
7. Bewerberinnen und Bewerber, die nach dem 31.12.1970 geboren sind, haben ihrer Bewer-

bung eine Kopie des Nachweises über den Masernschutz beizufügen. 
 
8. Es ist zu beachten, dass ein Lehrerwechsel im Grund- und Mittelschulbereich während des 

Schuljahres nach Möglichkeit vermieden werden soll. Versetzungen auf Funktionsstellen wer-
den deshalb so weit wie möglich mit Wirkung vom Schuljahresbeginn vorgenommen. 

 
9. Es wird erwartet, dass eine Wohnung am Schulort selbst oder in unmittelbarer Umgebung 

genommen wird. 
 
10. Umzugskostenvergütung nach dem Bayer. Umzugskostengesetz (BayUKG) kann nur ge-

währt werden, wenn die Gewährung der Umzugskostenvergütung vor Durchführung des Um-
zugs schriftlich zugesagt worden ist. Den Bewerberinnen/Bewerbern wird empfohlen, sich vor 
Abgabe der Bewerbung über die bei den ausgeschriebenen Stellen vorliegenden Wohnungs-
verhältnisse zu erkundigen. 

 
11. Eine Funktion in der Schulleitung ist in der Regel mit anderen Funktionen nicht vereinbar. Nur 

in besonderen Ausnahmefällen ist die Ausübung einer weiteren Funktion für maximal ein 
Schuljahr möglich. 

 
12. Im Falle einer erfolgreichen Bewerbung ist eine Teilzeit nur im Rahmen der erforderlichen 

Mindeststundenzahl möglich. 
 
13. Die Stellen sind für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeignet; schwerbehin-

derte Bewerberinnen/Bewerber werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung 
und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. 

 
14. Die Berücksichtigung der Bewerbung einer Lehrkraft um eine Funktion in der Schulleitung 

(Schulleiterin/Schulleiter, ständige oder weitere Vertretung der Schulleiterin/des Schulleiters) 
ist ausgeschlossen, wenn Angehörige im Sinne des Art. 20 Abs. 5 Bayerisches Verwaltungs-
verfahrensgesetz (BayVwVfG) an der betreffenden Schule tätig sind. 

 Dies gilt nicht, wenn Angehörige sich für den Fall der Auswahl der Bewerberin/des Bewer-
bers, zu dem die Angehörigeneigenschaft besteht, mit der Wegversetzung von der Schule 
einverstanden erklärt haben und die Wegversetzung möglich ist. 

 
 Dazu ist im Formular "Bewerbung um eine Funktionsstelle" eine entsprechende Erklärung 

abzugeben; siehe nachfolgende „Wichtige Hinweise zu den Bewerbungsunterlagen“. 
 
15. Gilt nur für ausgeschriebene Schulleiterstellen: 

Die Regierung verweist auf die Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für 
Unterricht und Kultus vom 19.12.2006 (KWMBl I Nr. 2/2007, Seite 7), die am 01.08.2008 in 
Kraft getreten ist, bzw. auf Nr. 5.4 der o. a. Beförderungsrichtlinien vom 18.03.2011 
(Erforderliche Qualifikation von Führungskräften). 
Als Nachweis der pädagogischen Qualifikation von Schulleiterinnen und Schulleitern ist die 
Vorqualifikation (Modul A des Ausbildungscurriculums) vor der Funktionsübertragung zu ab-
solvieren. 
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16. Vorlagetermine: 
 
a) Bewerberinnen/Bewerber reichen ihre Bewerbung bei dem für sie zuständigen Staatlichen 

Schulamt ein bis: 10. August 2021 
 

b) Das Staatliche Schulamt leitet die Bewerbung an das für die ausgeschriebene Schulstelle 
zuständige Staatliche Schulamt weiter bis: 12. August 2021 
 

c) Termin bei der Regierung mit Formblatt (Sammelvorlage) oder Fehlanzeige durch das für 
die ausgeschriebene Stelle zuständige Staatliche Schulamt: 17. August 2021 

 
Johannes-Jürgen Saal,  
 
 
 
Ausschreibung von freien und voraussichtlich freiwerdenden Fachberatungsstel-
len an staatlichen Schulämtern 
       
 
Fachberatung Zuständigkeitsbereich 
     
 
Sport an Mittelschulen  Landkreis Nürnberger Land  
 
Geschäftszeichen: 40.2-5145-2-116 
 
Voraussetzungen: 
- Lehramt an Hauptschulen/Mittelschulen oder Lehramt an Volksschulen mit der Lehrbefähigung für das 

Fach Sport 
 oder 
- Lehramt der Fachlehrer an allgemeinbildenden Schulen mit dem Fach Sport in der Fächerverbindung 
 
Hinweise: 
 Lehrkräfte mit universitärer Ausbildung im Fach Sport als Unterrichtsfach werden vorrangig vor Fachlehr-

kräften mit Sport in der Fächerverbindung berücksichtigt. Lehrkräfte mit anderweitigen Ausbildungen im 
Fach Sport können nur berücksichtigt werden, wenn keine Bewerbungen von Lehrkräften mit universitä-
rer Ausbildung im Fach Sport als Unterrichtsfach bzw. Fachlehrkräften mit dem Fach Sport in der Fä-
cherverbindung vorliegen. 

       
 
 
Zur Beachtung: 
 
1. Bewerben können sich nur beim Freistaat Bayern verbeamtete oder unbefristet beschäftigte 

Lehrkräfte bzw. Fachlehrkräfte gemäß den in den einzelnen Ausschreibungen angegebenen 
Lehrämtern. Die Stammschule der Bewerberin/des Bewerbers muss aktuell an einer Grund- 
bzw. Mittelschule liegen. 

 
2. Die Funktion der Fachberatung ist nicht mit einer Funktion in der Schulleitung bzw. Seminar-

leitung vereinbar. 
 
3. Es wird darauf hingewiesen, dass der Dienstsitz an einer Schule im Bereich des Staatlichen 

Schulamts liegen muss, für das die Fachberatungsstelle ausgeschrieben wurde. Bei Bewer-
bungen von außerhalb wird die Bereitschaft vorausgesetzt, den Dienstsitz an eine Schule in-
nerhalb dieses Dienstbereichs zu verlegen. Eine entsprechende Erklärung ist der Bewerbung 
beizufügen. 

 
4. Für die Tätigkeit in der Fachberatung werden Anrechnungsstunden im Rahmen des beste-

henden Stundenpools gemäß Ziff. 3.3 der „Bekanntmachung über die Unterrichtspflichtzeit 
der Lehrer und Fachlehrer an Grundschulen und Hauptschulen“ vom 10. Mai 1994 (KWMBI I 
S. 136) und den hierzu ergangenen Änderungen gewährt. 
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5. Fachlehrkräfte in der Funktion der Fachberatung erhalten eine Stellenzulage nach Anlage 1 
i. V. m. Anlage 4 Bayerisches Besoldungsgesetz - BayBesG. 

 
6. Bewerberinnen und Bewerber, die nach dem 31.12.1970 geboren sind, haben ihrer Bewer-

bung eine Kopie des Nachweises über den Masernschutz beizufügen. 
 
7. Für die Aufgaben der Fachberatung gilt die „Dienstanweisung für die Fachberatung bei den 

Staatlichen Schulämtern“ (KWMBek vom 08.05.1995 Nr. IV/5-P7027-4/47789, KWMBI I 
S. 205). 

 
8. Fachberatungsstellen sind grundsätzlich teilzeitfähig, sofern keine dienstlichen Gründe dage-

gensprechen. 
 
9. Fachberatungsstellen sind für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeignet; 

schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei im Wesentlichen gleicher Eig-
nung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. 

 
10. Auf das Antragsrecht zur Beteiligung der Gleichstellungsbeauftragten wird hingewiesen 

(Art. 18 Abs. 3 BayGlG). 
 
11. Vorlagetermine: 
 

a) Bewerberinnen/Bewerber reichen ihre Bewerbung bei dem für sie zuständigen Staatlichen 
Schulamt ein bis: 10. August 2021 

b) Das Staatliche Schulamt leitet die Bewerbung an das für die ausgeschriebene Schulstelle 
zuständige Staatliche Schulamt weiter bis: 12. August 2021 

c) Termin bei der Regierung von Mittelfranken - SG 40.2.3 - mit Formblatt (Sammelvorlage) 
oder Fehlanzeige durch das für die ausgeschriebene Stelle zuständige Staatliche Schul-
amt: 17. August 2021 

 
Johannes-Jürgen Saal, 

Ausschreibung von freien und voraussichtlich freiwerdenden Funktionsstellen im 
Seminar an staatlichen Grund- und Mittelschulen 
       
 

Planstelle Besoldung Einsatzbereich 
     

 
Seminarrektorin/Seminarrektor (m/w/d)  A 14  gesamter Regierungsbezirk Mittelfranken  
für die Leitung eines Seminars für die  
Ausbildung von Lehrkräften für das  
Lehramt an Grundschulen 
 
Geschäftszeichen: 40.2-5193-2-42 
 
Voraussetzungen: 
- Lehramt an Grundschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuelle und mehrjährige Erfahrungen in 

der Grundschule 
- mindestens die Gesamtbewertung UB in der aktuellen Beurteilung als Seminarrektorin/Seminarrektor der 

BesGr. A 13 + AZ 
- Verwendungseignung als Seminarrektorin/Seminarrektor 
 
Informationen zur Stelle: 
 
Die Bewerberinnen/Bewerber müssen insbesondere folgende Koordinationsaufgabe übernehmen: 
- Mitarbeit bei der Gestaltung und regelmäßigen Aktualisierung der Homepage des Mittelfränkischen Se-

minars 
- Mitarbeit bei der Überarbeitung und Aktualisierung des Rahmenplans sowie des Qualitätshandbuchs für 

das Mittelfränkische Seminar und regelmäßige Veröffentlichung in digitaler Form 
       
 
 



Seite 204 Mittelfränkischer Schulanzeiger Nr. 8 und 9/2021  
   

 

Zur Beachtung: 
 
1. Die Stelle wird hiermit zu allgemeinen Bewerbung ausgeschrieben. Bewerben können sich 

nur beim Freistaat Bayern verbeamtete oder unbefristet beschäftigte Lehrkräfte gemäß den 
in den einzelnen Ausschreibungen angegebenen Lehrämtern. 
 

2. Die Ausschreibungen erfolgen vorbehaltlich der Zuweisung einer ausreichenden Zahl von 
Lehramtsanwärterinnen und Lehramtsanwärtern für das Lehramt an Grundschulen im Regie-
rungsbezirk Mittelfranken sowie vorbehaltlich des tatsächlichen Freiwerdens der Planstelle. 

 
3. Die Seminarleiterfunktion ist nicht mit einer Funktion in der Schulleitung bzw. Fachberatung 

vereinbar. 
 

4. Die Aufgaben der Seminarleitung ergeben sich aus § 11 der Zulassungs- und Ausbildungs-
ordnung für das Lehramt an Grundschulen und das Lehramt an Mittelschulen (ZALGM). 

 
Die Bewerberinnen/Bewerber müssen die in den jeweils geltenden Beförderungsrichtlinien 
genannten Voraussetzungen erfüllen. Auf die „Richtlinien für die Beförderung von Lehrkräften 
und Förderlehrkräften an Volksschulen, Förderschulen und Schulen für Kranke“, Bekanntma-
chung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 18. März 2011 
Nr. IV.5 - 5 P 7010.1 - 4.23489 (KWMBl Nr. 8/2011, S. 63 f.), wird hingewiesen. 
 
Die in der Ausschreibung angegebenen Mindestanforderungen sind Voraussetzung für die 
Beförderung in Funktionsämter. 
 

5. Das Auswahlverfahren für ausgeschriebene Funktionsstellen erfolgt nach dem Leistungsprin-
zip, d. h. nach Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung (Art. 16 Leistungslaufbahngesetz 
- LlbG). Bei Gleichstand mehrerer Bewerberinnen/Bewerber erfolgt die Auswahlentscheidung 
nach Durchführung eines strukturierten Personalauswahlgesprächs, zu dem die Bewerberin-
nen/Bewerber dann durch die Regierung von Mittelfranken eingeladen werden. 

 
Bei einer erneuten Ausschreibung kann eine Ausnahme von der erforderlichen Bewertungs-
stufe gemacht werden, sofern es nur eine Bewerbung gibt, die erforderliche Verwendungs-
eignung vorliegt, an der unverzüglichen Besetzung der Stelle ein dienstliches Interesse be-
steht und die Bewerberin/der Bewerber im Übrigen für die Wahrnehmung der Funktion fach-
lich geeignet erscheint. 
 

6. Die Übertragung des Amtes zur Seminarrektorin/zum Seminarrektor der ausgeschriebenen 
Besoldungsgruppe für das Lehramt an Grund-/Mittelschulen ist erst möglich, wenn die ent-
sprechende Planstelle zur Verfügung steht sowie die sonstigen beamten- und laufbahnrecht-
lichen Voraussetzungen erfüllt sind. 

 
7. Bewerberinnen und Bewerber, die nach dem 31.12.1970 geboren sind, haben ihrer Bewer-

bung eine Kopie des Nachweises über den Masernschutz beizufügen. 
 

8. Versetzungen auf Funktionsstellen werden so weit wie möglich mit Wirkung vom Schuljahres-
beginn vorgenommen. 

 
9. Es wird darauf hingewiesen, dass der Dienstsitz an einer Schule innerhalb des genannten 

Einsatzbereiches liegen muss. Bei Bewerbungen von außerhalb wird die Bereitschaft voraus-
gesetzt, den Dienstsitz an eine Grund- oder Mittelschule innerhalb des Einsatzbereiches zu 
verlegen. Eine formlose Bereitschaftserklärung ist der Bewerbung beizufügen. 
 

10. Auf das Antragsrecht zur Beteiligung der Gleichstellungsbeauftragten/des Gleichstellungsbe-
auftragten wird hingewiesen (Art. 8 Abs. 3 BayGLG). 
 

11. Die Stelle ist für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeignet; schwerbehinder-
te Bewerberinnen/Bewerber werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. 
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12. Die Stellen sind nicht teilzeitfähig. Familienpolitische Teilzeiten bleiben hiervon unberührt, so-
weit zwingende dienstliche Belange nicht entgegenstehen. 

 
13. Vorlagetermine: 
 Bewerbungen sind bis spätestens 11. August 2021 bei dem für die Bewerberin/den Bewerber 

zuständigen Staatlichen Schulamt einzureichen. 
 

Der formlosen Bewerbung sind beizufügen: 
1. ein Lebenslauf mit genauen Angaben über den Bildungsgang, gegebenenfalls auch über 

Veröffentlichungen fachlicher Art (siehe Koordinationsaufgaben) 
2. eine Übersicht über die bisherige dienstliche Verwendung 
3. eine Erklärung, dass mit dem in der Ausschreibung genannten Dienstbereich Einver-

ständnis besteht. 
 
 Die Staatlichen Schulämter leiten die Bewerbungen bis 16. August 2021 an die Regierung 

weiter und fügen eine auf die angestrebte Verwendung bezogene persönliche und fachliche 
Würdigung der Bewerberin/des Bewerbers bei. 

 
Johannes-Jürgen Saal,  
 
 
 
 
Ausschreibung von freien und voraussichtlich freiwerdenden Stellen im Bereich 
der digitalen Bildung im Regierungsbezirk Mittelfranken  
       
 

Planstelle Besoldung Einsatzbereich 
     

 
Medienpädagogischer Berater/  A 13 + AZ1  Stadt und Landkreis Ansbach;  
Medienpädagogische Beraterin (m/w/d)  Landkreis Neustadt a. d. Aisch- 
digitale Bildung  Bad Windsheim 
 
Geschäftszeichen: 40.2-5145-2-117 
 
Besetzung nur bei Freiwerden der Stelle  
 
Voraussetzungen: 
- Lehramt an Grundschulen oder Hauptschulen/Mittelschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuel-

le und mehrjährige Erfahrungen in der Grundschule oder Hauptschule/Mittelschule 
- Nachweis über das erfolgreiche Bestehen des Erweiterungsstudiums Medienpädagogik (§ 114 LPO I) o-

der Nachweis über die Vorbereitung des Examens bzw. adäquate Vorbildung 
- Mindestens die Gesamtbewertung UB in der aktuellen Beurteilung als Lehrkraft der BesGr. A 12 oder 

A 12 + AZ bzw. mindestens die Gesamtbewertung VE in der aktuellen Beurteilung als Lehrkraft der 
BesGr. A 13 

- Nachweisbare und umfassende praktische Erfahrungen im Bereich schulischer Medienbildung und Medi-
endidaktik 

 
Es wird erwartet: 
- Bereits vorhandene Qualifizierung oder Bereitschaft zum Erwerb einer Qualifizierung im Bereich Schul-

entwicklung 
- Bereits vorhandene Qualifizierung oder Bereitschaft zum Erwerb einer Qualifizierung im Bereich SCHUL-

NETZ 
- Über die eigene Dienststelle hinausgehende umfangreiche Erfahrungen in der Informationstechnischen 

Beratung und Fortbildung  
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Planstelle Besoldung Einsatzbereich 
     

 
Informationstechnischer Berater/  A 13 + AZ1  Stadt und Landkreis Ansbach;  
Informationstechnische Beraterin (m/w/d)  Landkreis Neustadt a. d. Aisch- 
digitale Bildung  Bad Windsheim 
 
Geschäftszeichen: 40.2-5145-2-118  
 
Voraussetzungen: 
- Lehramt an Grundschulen oder Hauptschulen/Mittelschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuel-

le und mehrjährige Erfahrungen in der Grundschule oder Hauptschule/Mittelschule 
- Nachweis über das erfolgreiche Bestehen des Erweiterungsstudiums Medienpädagogik (§ 114 LPO I) 

oder Nachweis über die Vorbereitung des Examens bzw. Nachweis über das erfolgreiche Bestehen bzw. 
adäquate Vorbildung 

- Mindestens die Gesamtbewertung UB in der aktuellen Beurteilung als Lehrkraft der BesGr. A 12 oder 
A 12 + AZ bzw. mindestens die Gesamtbewertung VE in der aktuellen Beurteilung als Lehrkraft der 
BesGr. A 13 

- Nachweisbare und umfassende praktische Erfahrungen im Bereich schulischer Medienbildung und Medi-
endidaktik 

 
Es wird erwartet: 
- Bereits vorhandene Qualifizierung oder Bereitschaft zum Erwerb einer Qualifizierung im Bereich Schul-

entwicklung 
- Bereits vorhandene Qualifizierung oder Bereitschaft zum Erwerb einer Qualifizierung im Bereich SCHUL-

NETZ 
- Über die eigene Dienststelle hinausgehende umfangreiche Erfahrungen in der Informationstechnischen 

Beratung und Fortbildung 
_____________________________________________________________________________ 
 
Beratungsrektorin als Digitale Koordinatorin/ A 13 + AZ1  Gesamter Regierungsbezirk Mittel- 
Beratungsrektor als Digitaler Koordinator   franken 
(m/w/d) an der Regierung von Mittelfranken 
 
Geschäftszeichen: 40.2-5145-2-119  
 
Aufgabenbeschreibung: 
Die Tätigkeit umfasst schwerpunktmäßig die fachliche Unterstützung beim Vollzug der Förderprogramme 
sowie die Koordinierung der Beraterinnen und Berater digitale Bildung auf Ebene der Staatlichen Schuläm-
ter. 
 
Voraussetzungen: 
- Lehramt an Grundschulen oder Hauptschulen/Mittelschulen oder Lehramt an Volksschulen sowie aktuel-

le und mehrjährige Erfahrungen in der Grundschule oder Hauptschule/Mittelschule 
- Nachweis über das erfolgreiche Bestehen des Erweiterungsstudiums Medienpädagogik (§ 114 LPO I) 

oder Nachweis über die Vorbereitung des Examens bzw. Nachweis über das erfolgreiche Bestehen oder 
Nachweis über die aktuelle aktive Teilnahme an der Qualifizierung für die Beratung digitale Bildung - 
Qualifikationskonzept 2 gemäß KMS vom 25.03.2020, KMS vom 01.02.2021 und KMS vom 01.03.2021 

- Mindestens die Gesamtbewertung UB in der aktuellen Beurteilung als Lehrkraft der BesGr. A 12 oder 
A 12 + AZ bzw. mindestens die Gesamtbewertung VE in der aktuellen Beurteilung als Lehrkraft der 
BesGr. A 13 

- Nachweisbare und umfassende praktische Erfahrungen im Bereich schulischer Medienbildung und Medi-
endidaktik 

- Erfahrungen in der fachlichen Unterstützung im Rahmen des Vollzugs von Förderprogrammen der digita-
len Bildung 

 
Es wird erwartet: 
- Bereits vorhandene Qualifizierung oder Bereitschaft zum Erwerb einer Qualifizierung im Bereich Schul-

entwicklung 
- Bereits vorhandene Qualifizierung oder Bereitschaft zum Erwerb einer Qualifizierung im Bereich SCHUL-

NETZ 
- Über die eigene Dienststelle hinausgehende umfangreiche Erfahrungen in der Informationstechnischen 

Beratung und Fortbildung 
- Erfahrungen in der Planung, Organisation und Durchführung von regionalen und überregionalen Fortbil-

dungsveranstaltungen im Bereich der digitalen Bildung  
_____________________________________________________________________________ 
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Zur Beachtung: 
 
1. Bewerben können sich nur beim Freistaat Bayern verbeamtete oder unbefristet beschäftigte 

Lehrkräfte gemäß den in den einzelnen Ausschreibungen angegebenen Lehrämtern. Die 
Stammschule der Bewerberin/des Bewerbers muss aktuell an einer Grund- bzw. Mittelschule 
liegen. 

 
2. Die Ausschreibungen erfolgen vorbehaltlich des tatsächlichen Freiwerdens der Stelle. 
 
3. Für die Tätigkeit als Medienpädagogischer bzw. Informationstechnischer Berater digitale Bil-

dung werden Anrechnungsstunden gewährt. Die Funktion ist grundsätzlich nicht mit einer an-
deren Funktion vereinbar. 

 
4. Die Übertragung der Aufgabe erfolgt zunächst in jedem Fall zur Bewährung für die Dauer ei-

nes Jahres. Im Anschluss kann die Aufgabe auf Dauer übertragen werden, sofern die in der 
Bekanntmachung des Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 28. Mai 2019, Az. I.4
-BS4400.27/130/47 unter Nr. 9 genannten Voraussetzungen erfüllt sind sowie eine Bewäh-
rungsfeststellung der zuständigen Dienststelle und das Einverständnis des Staatsministeri-
ums für Unterricht und Kultus vorliegt. 

 
5. Es wird darauf hingewiesen, dass der Dienstsitz als medienpädagogischer bzw. informations-

technischer Berater digitale Bildung an einer Schule im Bereich der Staatlichen Schulämter 
im angegebenen Zuständigkeitsbereichs liegen muss. Bei Bewerbungen von außerhalb wird 
die Bereitschaft vorausgesetzt, den Dienstsitz an eine Schule innerhalb dieses Dienstbe-
reichs zu verlegen. Eine entsprechende Erklärung ist der Bewerbung beizufügen. 

 
6. Das Auswahlverfahren für ausgeschriebene Funktionsstellen erfolgt nach dem Leistungsprin-

zip, d. h. nach Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung (Art. 16 Leistungslaufbahngesetz 
- LlbG). Bei Gleichstand mehrerer Bewerberinnen/Bewerber erfolgt die Auswahlentscheidung 
nach Durchführung eines strukturierten Personalauswahlgesprächs, zu dem die Bewerberin-
nen/Bewerber dann durch die Regierung von Mittelfranken eingeladen werden. Die Regie-
rung behält sich vor, Beförderungsbewerbungen gegenüber Versetzungsbewerbungen be-
vorzugt zu behandeln. Bewerber mit bereits vorhandener und nachweisbarer Qualifizierung 
werden vorrangig vor den Bewerbern, die die Bereitschaft zum Erwerb einer Qualifizierung in 
den geforderten Bereichen bestätigen, berücksichtigt. 

 
7. Die Beförderung in ein Amt als Beratungsrektor der ausgeschriebenen Besoldungsgruppe ist 

erst möglich, wenn die entsprechende Planstelle zur Verfügung steht sowie die sonstigen be-
amten- und laufbahnrechtlichen Voraussetzungen erfüllt sind. 

 
8. Bewerberinnen und Bewerber, die nach dem 31.12.1970 geboren sind, haben ihrer Bewer-

bung eine Kopie des Nachweises über den Masernschutz beizufügen. 
 
9. Die Stellen sind grundsätzlich teilzeitfähig, soweit dienstliche Belange nicht entgegenstehen. 
 
10. Die ausgeschriebenen Stellen sind für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen ge-

eignet; schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei im Wesentlichen gleicher 
Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. 

 
11. Auf das Antragsrecht zur Beteiligung der Gleichstellungsbeauftragten wird hingewiesen (Art. 

18 Abs. 3 BayGlG). 
 

12. Vorlagetermine: 
 Bewerberinnen/Bewerber reichen ihre Bewerbung bei dem für sie zuständigen Staatlichen 

Schulamt ein bis: 11. August 2021 
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 Der formlosen Bewerbung sind beizufügen: 
1. ein Lebenslauf mit genauen Angaben über den Bildungsgang, ggf. auch über Veröffentli-

chungen fachlicher Art 
2. eine Übersicht über die bisherige dienstliche Verwendung 
3. eine Erklärung, dass, falls erforderlich, mit einer Versetzung in den o. g. Dienstbereich 

Einverständnis besteht. 
 
 Die Staatlichen Schulämter leiten die Bewerbungen bis 16. August 2021 an die Regierung 

weiter und fügen eine auf die angestrebte Verwendung bezogene persönliche und fachliche 
Würdigung der Bewerberin/des Bewerbers bei. 

 
Johannes-Jürgen Saal, Abteilungsdirektor 
 

 
 

Zweite Staatsprüfung für das Lehramt an Grundschulen und das Lehramt an Mittel-
schulen 2022 nach LPO II; Terminplan 
 
Bekanntmachung der Regierung von Mittelfranken vom 28. Juli 2021 
Gz. 40.2-5195-14-1 
 
Für die im Mittelfränkischen Schulanzeiger Nr. 5/2021 ausgeschriebenen Zweiten Staatsprüfun-
gen 2022 für das Lehramt an Grundschulen und das Lehramt an Mittelschulen werden die Termi-
ne bekannt gegeben: 
 
07.04.2021 bis 07.10.2021 
Themenvergabe für die schriftliche Hausarbeit 
 
07.09.2021 bis 07.03.2022 
Einlieferung der schriftlichen Hausarbeit gemäß § 18 Abs. 5 LPO II entsprechend dem Termin der 
Themenvergabe 
 
11.10.2021 
Vorlage der Teilnehmerblätter zur Zweiten Staatsprüfung bei der Regierung 
 
11.10.2021 
(Vier Wochen nach Aushändigung des Prüfungszeugnisses.) 
Letzter Termin für die Meldung zur Prüfungswiederholung nach § 11 LPO II mit Erstablegung der 
Prüfung 2021 bei Anrechnung der schriftlichen Hausarbeit 
 
bis 08.11.2021 
Vorlage des Datenblattes zur schriftlichen Hausarbeit nach § 18 LPO II bei der Regierung, ein-
schließlich der Themenübersicht in Kurzversion  
 
31.01.2022 bis 03.06.2022 
Einzellehrprobe und Doppellehrprobe 
 
07.03.2022 bis 03.06.2022 
Kolloquium in Heilsbronn, Niederndorf und Treuchtlingen 
 
20.05.2022 
Ausstellungsdatum für die Beurteilungen nach § 22 LPO II 
 
24.05.2022 
Vorlage der Beurteilungen und ggf. Abgleichungen der schriftlichen Hausarbeiten durch den 
Zweitkorrektor bei der Regierung  
 

Prüfungen 
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24.05.2022 

 
07.06.2022 bis 10.06.2022 
Mündliche Prüfungen 
 
24.06.2022 
Vorlage der Gesuche auf Einsichtnahme in die Prüfungsunterlagen bei der Regierung  
 
05.07.2022 
Vorläufige Bekanntgabe der Beurteilungsnoten und der Noten der schriftlichen Hausarbeit 
 
12.07.2022 bis 15.07.2022 
Einsichtnahme in die Prüfungsunterlagen bei der Regierung  
 
12.09.2022 
Zeugnisdatum des Prüfungstermins 2022 
 
Dirk Vollmar 
Ltd. Regierungsschuldirektor 
Leiter des Prüfungsamtes 
bei der Regierung von Mittelfranken 
 
 
 
 
Qualifikationsprüfung der Fachlehrerinnen/Fachlehrer 2022 nach ZAPO-F II; 
Terminplan 
 
Bekanntmachung der Regierung von Mittelfranken vom 28. Juli 2021  
Gz. 40.2-5196-14-1 
 

 
07.04.2021 bis 07.10.2021 
Themenvergabe für die schriftliche Hausarbeit 
 
07.09.2021 bis 07.03.2022 
Einlieferung der schriftlichen Hausarbeit nach § 14 Abs. 3 ZAPO-F II entsprechend dem Termin 
der Themenvergabe 
 
11.10.2021 
Vorlage der Teilnehmerblätter zur Qualifikationsprüfung (II. Lehramtsprüfung) bei der Regierung  
 
11.10.2021 
(Vier Wochen nach Aushändigung des Prüfungszeugnisses.) 
Letzter Termin für die Meldung zur Prüfungswiederholung zur Notenverbesserung nach § 7 
Abs. 3 ZAPO-F II mit Erstablegung der Prüfung 2021 bei Anrechnung der schriftlichen Hausarbeit 
 
bis 08.11.2021 
Vorlage des Datenblattes zur schriftlichen Hausarbeit nach § 14 ZAPO-F II bei der Regierung, 
einschließlich der Themenübersicht in Kurzversion 
 
31.01.2022 bis 03.06.2022 
Einzellehrprobe und Doppellehrprobe 
 
11.04.2022 
Schriftliche Prüfung in Ansbach 
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20.05.2022 
Ausstellungsdatum für Beurteilungen nach § 19 ZAPO-F II 
 
24.05.2022 
Vorlage der Beurteilungen und ggf. Abgleichungen der schriftlichen Hausarbeiten durch den 
Zweitkorrektor bei der Regierung 
 
24.05.2022 
Vorlage der Beurteilungen nach § 19 ZAPO-F II (einschließlich der Beobachtungen der Be-
treuungslehrkräfte und Schulleitungen für den ersten und zweiten Ausbildungsabschnitt) bei der 
Regierung  
 
07.06.2022 bis 10.06.2022 
Mündliche Prüfungen 
 
24.06.2022 
Vorlage der Gesuche auf Einsichtnahme in die Prüfungsunterlagen bei der Regierung 
 
05.07.2022 
Vorläufige Bekanntgabe der Noten der schriftlichen Prüfung, der Beurteilungsnoten und der No-
ten der schriftlichen Hausarbeit 
 
12.07.2022 bis 15.07.2022 
Einsichtnahme in die Prüfungsunterlagen bei der Regierung  
 
01.08.2022 
Nachholtermin schriftliche Prüfung  
 
12.09.2022 
Zeugnisdatum des Prüfungstermins 2022 
 
Dirk Vollmar 
Ltd. Regierungsschuldirektor 
Leiter des Prüfungsamtes 
bei der Regierung von Mittelfranken 
 
 
 
 
Qualifikationsprüfung der Förderlehrerinnen/Förderlehrer 2022 nach ZAPO/FöL II; 
Terminplan 
 
Bekanntmachung der Regierung von Mittelfranken vom 28. Juli 2021 
Gz. 40.2-5197-14-1 
 
Für die im Mittelfränkischen Schulanzeiger Nr. 5/2021 ausgeschriebene Qualifikationsprüfung der 
Förderlehrerinnen/Förderlehrer 2022 (II. Prüfung) werden die Termine bekannt gegeben: 
 
11.10.2021 
Vorlage der Teilnehmerblätter zur Qualifikationsprüfung (II. Prüfung) bei der Regierung 
 
11.10.2021 
(Vier Wochen nach Aushändigung des Prüfungszeugnisses.) 
Letzter Termin für die Meldung zur Prüfungswiederholung nach § 6 ZAPO/FöL II mit Erstablegung 
der Prüfung 2021 
 
31.01.2022 bis 03.06.2022 
Schulpraktische Prüfung 
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11.04.2022 
Schriftliche Prüfung in Ansbach 
 
20.05.2022 
Ausstellungsdatum für die Beurteilungen nach § 15 ZAPO/FöL II 
 
24.05.2022 
Vorlage der Beurteilungen nach § 15 ZAPO/FöL II (einschließlich der Beobachtungen der Betreu-
ungslehrkräfte und Schulleitungen für den ersten und zweiten Ausbildungsabschnitt) bei der Re-
gierung 
 
24.05.2022 

 
07.06.2022 bis 10.06.2022 
Mündliche Prüfungen 
 
24.06.2022 
Vorlage der Gesuche auf Einsichtnahme in die Prüfungsunterlagen bei der Regierung  
 
05.07.2022 
Vorläufige Bekanntgabe der Noten aus der schriftlichen Prüfung und der Beurteilungsnoten 
 
12.07.2022 bis 15.07.2022 
Einsichtnahme in die Prüfungsunterlagen bei der Regierung  
 
01.08.2022 
Nachholtermin der schriftlichen Prüfung 
 
12.09.2022 
Zeugnisdatum des Prüfungstermins 2022 
 
Dirk Vollmar 
Ltd. Regierungsschuldirektor 
Leiter des Prüfungsamtes  
bei der Regierung von Mittelfranken 
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Dienstreisen der Seminarleitungen an Grundschulen, Mittelschulen und Förder-
schulen im Seminarjahr 2021/2022 
 
Bekanntmachung der Regierung von Mittelfranken vom 28. Juli 2021, Gz. 40.1.1-5192-3-5 
 
Den Leiterinnen und Leitern der Seminare bzw. Studienseminare für die Ausbildung von Lehrerin-
nen/Lehrern, Fachlehrerinnen/Fachlehrern, Förderlehrerinnen/Förderlehrern an Grundschulen 
und Mittelschulen sowie den Leiterinnen und Leitern der Studienseminare für die Ausbildung zur 
Studienrätin/zum Studienrat im Förderschuldienst werden zur Wahrnehmung ihrer Dienstaufga-
ben (Abhalten von Seminar- bzw. Ausbildungstagen, Schulbesuche bei den Seminarteilnehmerin-
nen/-teilnehmern, Besprechungen von Arbeitsgemeinschaften, kollegiale Hospitation, Abhalten 
von Fortbildungen im Rahmen ihrer Dienstaufgaben …) die im Seminarjahr 2021/2022 notwendi-
gen Dienstreisen in ihrem Seminarbezirk bis zur Dauer eines Tages genehmigt. 
 
Triftige Gründe für die Benutzung des privateigenen Pkw werden anerkannt. 
 
Diese allgemeine Dienstreiseanordnung wird in stets widerruflicher Weise erteilt. 
 
Johannes-Jürgen Saal,  
 
 
 
 
 
Ausbildungsreiseanordnung zum Besuch von Seminarveranstaltungen 2021/2022  
 
Bekanntmachung der Regierung von Mittelfranken vom 28. Juli 2021, Gz. 40.1.1-5190-1-20 
 
Zur Teilnahme an den Seminar- bzw. Ausbildungstagen im Schuljahr 2021/2022 werden die ent-
sprechenden Reisen angeordnet für… 
 
- Lehramtsanwärterinnen und Lehramtsanwärter für das Lehramt an Grundschulen 
- Lehramtsanwärterinnen und Lehramtsanwärter für das Lehramt an Mittelschulen 
- Fachlehreranwärterinnen und Fachlehreranwärter 
- Förderlehreranwärterinnen und Förderlehreranwärter 
- Studienreferendarinnen und Studienreferendare für das Lehramt für Sonderpädagogik 
 
an Grundschulen, Mittelschulen und Förderschulen in Mittelfranken.  
 
Triftige Gründe für die Benutzung des privateigenen Pkw werden anerkannt. Es sollen aber, so-
weit möglich, Fahrgemeinschaften gebildet oder öffentliche Verkehrsmittel benutzt werden. 
 
Johannes-Jürgen Saal, 
 
 

Aus-, Fort- und Weiterbildung 
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Beim Verlag J. Maiß in München ist folgendes Werk erschienen:  
 
Bayerische Schulrechtssammlung 
Schul- und Dienstrecht für Lehrkräfte aller Schularten 
(begründet von Otto Wenger, bearbeitet von Andrea Lehner) 
113. Ergänzungslieferung, Stand: 1. Juli 2021, 238 Seiten, 58 € 
Maiß Verlagsnummer 1834-113 
 
Die Ergänzungslieferung mit 238 Seiten umfasst insbesondere folgende neue und geänderte Vor-
schriften: 
 
- Bayerisches Schulfinanzierungsgesetz (BaySchFG) 
- Achtes Buch Sozialgesetzbuch – Kinder- und Jugendhilfe (SGB VIII) 
- Urheberrechtsgesetz (UrhG) 
- Ländervereinbarung über die gemeinsame Grundstruktur des Schulwesens und die gesamt-

staatliche Verantwortung der Länder in zentralen bildungspolitischen Fragen 
- Schülerbeförderungsverordnung (SchBefV) 
- Infektionsschutzgesetz (IfSG) 
- Mittagsbetreuung und verlängerte Mittagsbetreuung an Grund- und Förderschulen  
- Richtlinien für die dienstliche Beurteilung und die Leistungsfeststellung der staatlichen Lehrkräf-

te sowie der Schulleiterinnen und Schulleiter an Schulen in Bayern 
 
Darüber hinaus werden weitere Vorschriften sowie die Schnell-, Gesamtinhalts- und KMS-
Übersicht sowie das Stichwortverzeichnis aktualisiert. 
 
 
Bei Wolters Kluwer Deutschland GmbH sind erschienen:  
 
Das Schulrecht in Bayern 
Bayer. Gesetz über das Erziehungs- und Unterrichtswesen (BayEUG) mit Kommentar und weite-
ren Vorschriften 
238. Ergänzung, 119,90 €, Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Art.-Nr. 66243238 
239. Ergänzung, 119,90 €, Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Art.-Nr. 66243239 
CD-ROM, 78. Ausgabe, 126,95 €, Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Art.-Nr. 67167078 
CD-ROM, 79. Ausgabe, 126,95 €, Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Art.-Nr. 67167079 
 
Dienstrecht in Bayern II 
Ergänzbare Sammlung zum Arbeitsrecht/Tarifrecht der Beschäftigten im öffentlichen Dienst. 
179. Ergänzung, 104,64 €, Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Art.-Nr. 67077179 
JURION Onlineausgabe Dienstrecht in Bayern II, 34,88 €, Art.-Nr. 08250558 
 
Lehren und Lernen in der bayerischen Grundschule 
Kommentare und Unterrichtshilfen zum LehrplanPLUS Grundschule. 
32. Ergänzung, 119,90 €, Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Art.-Nr. 06141032 
 
Lehren und Lernen in der bayerischen Mittelschule 
Kommentare und Unterrichtshilfen zum LehrplanPLUS Mittelschule - Jahrgangsstufen 5 und 6 
12. Ergänzung, 148,90 €, Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Art.-Nr. 07149012 
 

Rezensionen 
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Lehren und Lernen in der bayerischen Mittelschule 
Kommentare und Unterrichtshilfen zum LehrplanPLUS Mittelschule - Jahrgangsstufen 7 - 10 
7. Ergänzung, 127,90 €, Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Art.-Nr. 07355007 
 
Förderschulen in Bayern 
Sonderpädagogische Förderung, Kommentar der Schulordnungen und Sammlung schulischer 
Vorschriften und Erläuterungen. 
150. Ergänzung, 238,90 €, Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Art.-Nr. 66247150 
 
Berufliches Schulwesen Bayern 
Ergänzbare Rechtssammlung zu BayEUG, Berufsbildung, Schulordnung, Verwaltung, Unterricht, 
Lehrplänen, Ausbildung, Prüfung und Dienstrecht für Berufsschulen, Berufsaufbauschulen, Wirt-
schaftsschulen, Fachschulen, Fachoberschulen, Berufsoberschulen und Fachakademien, mit Er-
läuterungen. 
210. Ergänzung, 113,31 €, Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Art.-Nr. 66249210 
Onlineausgabe Berufliches Schulwesen in Bayern, 12,59 €, Art.-Nr. 66600057 
 
Schulfinanzierung in Bayern 
Finanzhilfen im Bildungsbereich,  
64. Ergänzung, 111,90 €, Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Art.-Nr. 66284064 
 
Schulsport 
Vorschriften, Empfehlungen und Unterrichtshilfen für den Sportunterricht und außerunterrichtli-
chen Schulsport. 
51. Ergänzung, 128,90 €, Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Art.-Nr. 66327051 
 
Aktenplan für Registraturen der Schulen 
Ergänzbare Sammlung mit Einführung, Hinweisen zu Aktenführung und -verwaltung, Aktenplänen 
sowie ausführlichem Stichwort-ABC.  
43. Ergänzung, 86,90 €, Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Art.-Nr. 66292043 

www.sportstaettenservice.de
mailto:info@sportstaettenservice.de
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